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- Gestaltung und Sanierung von Fassaden 
- Energiesparende Wärmedämm-Verbundsysteme nach EnEV 2014 

NEU - Ökologische Einblasdämmung mit Wiesengras 
- Innen- und Außenputze (Kalk-, Lehm- und Gipsputze) 

- Kreativputze, Spachteltechniken, Trockenbau  
- Kreative Innenraumgestaltung 

- Eigener Gerüstbau, uvm. 
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NIEDERHADAMAR. Am Freitag, den 8. Ok-
tober 2021 fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der CDU Niederhadamar unter 
der Federführung des Stadtverbandsvorsit-
zenden Stephan Schumm im Gemeindezen-
trum statt. Unter den zahlreichend an- 
wesenden Mitgliedern waren unter anderem 
der Stadtverordnetenvorsteher Michael Lass-
mann, Bürgermeister Michael Ruoff sowie 
Fraktionsvorsitzender Bernhard Pietsch. Mit 
einem großen Vertrauen wurde Andreas Ege-
nolf als Vorsitzender des Ortsverbandes wie-
dergewählt und damit in seinem Amt bestätigt. 
"Ich bedanke mich für das Vertrauen und 
möchte unser Mannebach auch in den kom-
menden Jahren weiter stärken und voranbrin-
gen", so Andreas Egenolf am Rande der 
Veranstaltung.   
Andrea Ammann sowie Michael Lassmann 
wurden ebenfalls in ihren Positionen als Stell-
vertreterin und Stellvertreter bestätigt. Weiter-
hin übt Michael Egenolf das Amt des 
Schriftführers aus. Der Vorstand wird durch 
die Beisitzer Josef Egenolf, Alexander Jung, 
Anton Zylka, Moritz Ruoff sowie die Mitglieder-
beauftragte Silke Arnold komplettiert. 

Thomas Göbel 
Sachverständiger Immobilienbewertung D1 

Standard EFH/ZFH, DEKRA‐zer琀fiziert 

   
 
 
 

Mozartstraße 5 · 65549 Limburg 
 Telefon 06431‐2842470 
Mobil    0171 ‐5322173 
e‐mail: thomasgoebelimmobilien@t‐online.de 
www.thomas‐goebel.immobilien 

 
Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

Andreas Egenolf bleibt CDU Chef in Niederhadamar 

(Von links nach rechts: Aton Zylka, Bernhard Pietsch, Bürgermeister Ruoff,  
Andreas Egenolf, Moritz Ruoff, Silke Arnold, Josef Egenolf, Andrea Ammann,  

Michael Lassmann, Stephan Schumm, Michael Egenolf) 

Schilder- und Halloween Aktion in Faulbach   
FAULBACH. Da sich die Verkehrssituation in Faulbach in nächster 
Zeit wohl nicht verbessern wird und keine Maßnahmen zur Sicherheit 
der Bewohner- und BesucherInnen ergriffen werden, plane ich zwei 
kleine Aktionen und lade dazu herzlich alle interessierten Bürger am 
23.10.21 um 16 Uhr ins Scheunencafe Faulbach ein. Zum einen 
möchte ich gerne Warnschilder gestalten, die zur Hauptstraße hin 
aufgehängt werden, die dann gemeinsam mit Kindern bemalt werden 
sollen. Zum anderen plane ich erneut eine Halloween Aktion für den 
31.10.21 und suche freiwillige Mitstreiter, nach dem Motto DIY.

Herzenbergverein e. V. Hadamar  
HADAMAR. Dank der großzügigen Spenden der NASPA-Stiftung, 
Kreissparkasse Hadamar, Wir für Hadamar (WfH), dem Jahrgang 
1941 und den vielen anderen Kleinspendern war es uns jetzt möglich, 
unseren alten Rasentraktor auszutauschen.  
Dieser wird uns jetzt, bei der neuen Laubaktion (Termine siehe 
Schaukasten) gute Dienste leisten. 
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!  
Klaus Säckl, 1. Vorsitzender
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Erscheinung · Auflage 
Die „Heimatpost“ erscheint 14-tägig in 
einer Auflage von 5800 Exemplaren.   

Verbreitungsgebiet  
Hadamar, Niederhadamar, Steinbach, 
Ober- und Niederzeuzheim, Faulbach 

sowie Ober- und Niederweyer  
         Follow us on Facebook 
     www.facebook.com/hoerterdruck 
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Offen Chorprobe der Liederblüte  
OBERWEYER. Nach der coronabedingten langen Pause haben die 
beiden Erwachsenenchöre der Liederblüte ihre Probenarbeit wieder 
aufgenommen. Beim Frauenchor „ChoriFeen“ hat sich im letzten Jahr 
ein Dirigentenwechsel ergeben und mit Emanuel Hecker konnte die 
Liederblüte wieder einmal einen jungen ehemaligen Limburger Dom-
singknabe für sich gewinnen. Die Probenarbeit macht den Damen 
des Chores sichtlich Spaß. Auch der Männerchor, der bereits ein Kon-
zert in der Berger Kirche unter der bewährten Leitung seines Dirigen-
ten David Fritzen singen konnte, bereitete sich jetzt gezielt auf weitere 
Auftritte vor. Das große Ziel beider Chöre ist das traditionelle Weih-
nachtskonzert am  
4. Advent in der Pfarrkirche St. Leonhard Oberweyer, das in diesem 
Jahr voraussichtlich wieder stattfinden darf. Eine gute Gelegenheit 
also für neue Sängerinnen und Sänger, sich den beiden Chören an-
zuschließen. Hierzu lädt die Liederblüte am 25.10.2021 zu einer of-
fenen Chorprobe ins Dorfgemeinschaftshaus Oberweyer ein, in der 
interessierte Neueinsteiger ungezwungen mal in den Probenbetrieb 

Hadamar · Untermarkt 11 · Tel. 3564

Peter  

SABRANSKI
Peter  

SABRANSKI
Insekten-Spray 

Pflanzen-Spray 

Düngemittel 

Salzsäure u.v.m.

reinschnuppern können. Der Frauenchor beginnt um 19.00 Uhr, im 
Anschluss ab 20.30 Uhr probt der Männerchor. Die Chorliteratur be-
schränkt sich natürlich erstmal auf Advents- und Weihnachtslieder, 
zwei gemeinsam gesungene gemischte Chorstücke stehen ebenfalls 
auf dem Probenplan. Die beiden Dirigenten sowie die Verantwort-
lichen der Liederblüte würden sich über ehemalige sowie neue Aktive 
in ihren Reihen freuen.  
Foto: Laden zu einer offenen Chorprobe ein: Der Frauenchor 
„ChoriFeen“ und der Männerchor der Liederblüte Oberweyer

                         Foto: privat 



Nach einer verlängerten Urlaubspause  
biete ich wieder ab 1. November 2021 in meiner Privat-Praxis 

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Telefon 0 64 36 - 22 11 an. 
  Joachim Weiand · Auf den Steinen 17 · 65599  Dornburg - Dorndorf 

Logopäde · Gesprächs- und Verhaltens- Therapeut · Heilpraktiker   
Praxis für Logopädie: Sprach-, Sprech-, Stimm- und Hörstörungen                       
Auditive Wahrnehmungs- und Verarbeitungsstörungen - seit 1980   

Praxis für Gesprächspsycho- und Verhaltenstherapie - seit 1987 
Ganzheitliche Therapie bei psychosomatischen Störungen · Tinnitus-Therapie 

Schützenverein „Hubertus“  
Jahreshauptversammlung, die im März wegen Corona ausgefallen 
war und jetzt im September nachgeholt wurde. Der Vorsitzender Karl-
Heinz Rohde erklärte in seinem Geschäftsbericht, dass trotz der Pan-
demie der Verein gut über die Runden gekommen ist. 
Trotz der Monate lange geschlossene Sportanlage, hatte man ein 
Konzept entwickelt, das nur die halbe Sportanlage genutzt werden 
konnte, das Ganze wurde mit dem Ordnungsamt Hadamar und Ge-
sundheitsamt Limburg abgesprochen. Das man unter strengen Hy-
giene-Maßnahmen und Termin-Vereinbarungen swm Schießsport 
nachgehen konnte, nur die Wirtschaft blieb geschlossen. 
Hierbei nutzen wir auch die Zeit, um die Wirtschaft zu renovieren, 
neue Heizkörper, Parkettboden wurde abgeschliffen und die Wände 
wurden neu gestrichen, im Laufe des Sommers wurden bei den drei 
Geschossfänge der Sand ausgetauscht, was ohne großen Maschi-
nenpark nicht gegangen wäre. Sportlich konnte man nicht viel berich-
ten, da sämtliche Meisterschaften und Rundenwettkämpfe der Pan- 
demie zum Opfer fielen. 
Kassierer Christof Tripp bestätigte das ganze mit Zahlen, der Verein, 
trotz der ausgefallenden Veranstaltungen, trotz Renovierungsarbeiten 
dennoch gut da stehe. Unter Den Punkt Ehrungen wurde, Klaus Ky-
kowski   20 Jahre , Fritz Otto   25 Jahre,  Hans-Peter Wirth   30 
Jahre,  Rudi Langner   35 Jahre,  Michael Hutter   40 Jahre, Rolf 
Weis   45 Jahre Manfred Schardt   45 Jahre    geehrt. 

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

Da Neuwahlen anstanden, wurde unter den Walleitern, Andrea 
Schneider, Klaus-Peter Krüger und Hans-Peter Jung der neue Vor-
stand gewählt. 
Alter und neuer Vorsitzender Karl-Heinz Rohde 
Alter und neuer 2. Vorsitzender    Uwe Diehl 
Alter und neuer Kassierer           Christof Tripp 
Alter und neuer 2. Kassierer           Edeltraud Benner 
Alter und neuer Schriftführer      Peter Hartmann 
Alter und neuer 2. Schriftführer     Magdalena Röttger 
Alter und neue Schiessleiter   Werner Hingott,  

Markus Ulbert, Ralf Benner, 
Matthias Klingenhagen 

Ersatzleute: Ulrich Hingott und Jonas Tripp 
Kassenprüfer: Armin Jeske und Uwe Kraus  
Unter Punkt Verschiedenes, bedankte sich der Vorsitzender Karl-
Heinz Rohde bei dem ausgeschiedenen Vorstandsmitglied Philipp 
Graf für langjährige Vorstandsarbeit, und bedankte sich bei der Wal-
leiterin Andrea Schneider und ihren Helfern. 

Der neue Vorstand



FAMILIENANZEIGEN
Kleines gepflegtes Ferien-Appartement  

in Bad Füssing zu vermieten.  
(ab € 29,50/Nacht für 2 Personen = NS).  

Tel.: 0172 - 611 070 6

Steffen Jung, M.Sc. Geoinformatik und Vermessung 
Prüfsachverständiger für Vermessungswesen  

Obergasse 9        65589 Hadamar 
Telefon: 0 64 33 - 91 86 594       Mobil: 0152 510 10 150 

Mail: info@vermessung-jung.de   
Web: www.vermessung-jung.de

Wechsel in der Schirmherrschaft 
beim Bündnis für Familien   
HADAMAR. Nach langer Coronapause wird die Bürgerinitiative wie-
der durchstarten. Man traf sich in der Familienbildungsstätte, um Ak-
tivitäten nachzubesprechen und neues zu vereinbaren. Eine 
Initiatorin des Bündnisses Sabine Fritzen fasste die wichtigsten Er-
eignisse seit Gründung vor 10 Jahren zusammen.2011 versammelten 
sich Vertreter/innen aus Kindergärten, Kirchen, soziale Initiativen, die 
kommunale Jugendpflege und sozial engagierte Bürgerinnen und 
Bürger zum Bündnis für Familien. Initiator war der Verein „Kinder-und 
Jugendhaus Hadamar-heute „HaLO-Hadamar lokal und sozial“. 
Es wurde ein Kinderkleiderladen mit initiiert und jedes Jahr die Aktion 
„Sei ein Engel“ durchgeführt. 
Das Bündnis beteiligte sich an Stadtfesten, an internationalen Muse-
umstagen, am Tag der Familien, an Spielstraßenaktionen und an the-
matischen Spielfesten des Verein HaLO. Im Jahr des fünfjährigen 
Bestehens der Bürgerinitiative fand ein über die Grenzen der Stadt 
berühmtes Familienfest statt. Die Flüchtlingshilfe, Veranstaltungen 
zum Weltkindertag gemeinsam mit dem Interkulturellen Familienzen-
trum- IkuFaZ und die Stadtfeste waren weitere Betätigungsfelder.  
Immer wurde das Bündnis unterstützt von einer Schirmherrin. Dr. Cor-
nelia Pietsch übergab an Dorothe Ruoff, diese an Bettina Lassmann. 
Aktuell hat Christina Piroth die Aufgabe übernommen. 
Für die nächsten Wochen wurden die nächsten Aktionen geplant. 
Beim kommunalen Projekt Freizeitgelände am Sportplatz in Ober-
zeuzheim bietet das Bündnis die Mitarbeit an. Heike Magraf, Nicola 

Bischof und Ingrid Bayer berichteten von einem Gespräch mit dem 
Planer. Sie fanden gute Voraussetzungen für einen Treffpunkt für alle 
Generationen.  
Sandra Schmidt und Nicola Bischof berichteten über das gemein-
same Ferienangebot der städtischen Jugendpflege und des IkuFaZ 
unter dem Thema „Ferienfreiheit“. Über 30 Kinder nahmen 2 Wochen 
an verschiedenen Aktivitäten rund um die Themen Garten, Theater 
und Gesang teil. 
Janine Kachel stellte das Projekt „foodsharing“ vor. Jeden Dienstag 
und Freitag um 18.00 Uhr werden beim IkuFaZ nicht nur für Bedürf-
tige sondern für Jedermann Lebensmittel angeboten, die sonst ent-
sorgt werden. Motto der Aktion: Wertvolle Lebensmittel nicht 
wegschmeißen 
Harald Kalteier von der Generationenhilfe berichtete von 2 Projekten 
„Kneipp Anlage“ und „Essbares Hadamar“. Bei dem 2. Projekt geht 
es um weltweite Lösungen für eine soziale, ökologische und nach-
haltige Stadtentwicklung. Geplant sind bei diesem Projekt öffentliche 
Flächen durch Nutzpflanzen aufzuwerten. Die Teilnehmer des Bünd-
nistreffens wollen die Umsetzung unterstützen. Beim Bau des Frei-
zeitgeländes in Oberzeuzheim könnten einige Anregungen 
übernommen werden. 
Eine Projektgruppe wird „Sei ein Engel“ vorbereiten .In der Weih-
nachtszeit sollen Kindern , die nicht auf der Sonnenseite leben, ein 
Geschenk übergeben werden. Hierzu werden Gelder gesammelt, von 
Kindern Wunschzettel erbeten, eingekauft und in einer Weihnachts-
feier übergeben. Auch werden Paten gesucht, die direkt den Kindern 
Wünsche für Weihnachten erfüllen. 

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 

Fax 06433/5691

Am 28. Oktober 2021 feiern wir das Fest der  
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Hadamar, im Oktober 2021

Am 27. Oktober werde ich  
 95 Jahre alt. 
 
Aufgrund der aktuellen Situation möchte ich nur 
im kleinen Familienkreis feiern. 
Über einen Telefonanruf oder einen Kartengruß 
würde ich mich sehr freuen und bedanke mich für 
Euer Verständnis.  

       Hermann Bellinger  
Niederzeuzheim, im Oktober 2021



bedankte sich mit einem Buchgutschein, die übergeordnete Fach-
stelle würdigte dieses ehrenamtliche Engagement mit Urkunden und 
Abzeichen. 
 Eltern-Kind-Gruppen 
in der AWO starten wieder  
Nach langer Corona-Pause sind die Eltern-Kind-Gruppen im Sozial-
zentrum der AWO Hadamar wieder angelaufen. Vom Babytreff (ab 
etwa 5 Monaten) bis zum Miniclub (ab dem 2. Geburtstag) unterstüt-
zen wir die Entwicklung ihres Kindes in altersgleichen Gruppen. Alle 
Sinne sollen angesprochen werden. Auch der Austausch der Eltern 
untereinander und mit der Gruppenleitung über Fragen der Erziehung 
und Entwicklung der Kinder kommt nicht zu kurz. Es gibt noch freie 
Plätze, z.B. mittwochs (Kinder ab 5 Monate) oder freitags (ab 18 Mo-
nate). Die Gruppen treffen sich jeweils von 9.30 bis 11 Uhr. Corona-
bedingt gilt die 3-G-Regel (geimpft, getestet, genesen). Anmeldungen 
oder weitere Informationen telefonisch im AWO Sozialzentrum unter 
06433–9130-0 oder per Mail direkt bei der Kursleiterin Birgitt Kauder 
unter bkauder@gmx.net

Caritas-Sozialbüro in Hadamar 
wieder geöffnet   
HADAMAR. Das Caritas-Sozialbüro Hadamar bietet einmal wöchent-
lich eine Sprechstunde für Menschen mit persönlichen und finanziel-
len Schwierigkeiten an. Ratsuchende erhalten dort jeden Mittwoch 
von 14 bis 16 Uhr Unterstützung zum Beispiel bei Fragen zur Sozial-
hilfe, zum Arbeitslosengeld II und bei Verschuldung. Die ehrenamtli-
chen Sozialberater hören zu und helfen weiter, zum Beispiel auch 
beim Ausfüllen von Formularen oder beim Kontakt mit Behörden. 
 Das Sozialbüro befindet sich in der Stadtverwaltung, Untermarkt 3a, 
85589 Hadamar. Bitte melden Sie sich vorher telefonisch an in der 
Zentrale des Caritasverbandes unter Tel. 06431/2005-0. 
 Abschlussparty von „Buchdurst“ 
in der KÖB Hadamar  
HADAMAR. In der Katholisch Öffentlichen Bücherei Hadamar, öku-
menisch geführt, wühlten sich zum ersten Mal 15 lesehungrige „Bü-
cherwürmer“ durch insgesamt 9470 Buchseiten. Im Leseprojekt 
„Buchdurst“ wählten die Grundschüler unter 526 Kinderbüchern am 
häufigsten Pferde,-und Fußballbücher aus. Alle gelesenen Bücher 
waren in der Zeit von Juli bis September in einem Lesepass zu ver-
merken.  So erhielten auf der Abschlussparty alle Leserinnen und 
Leser eine Urkunde. Die drei besten Leser wurden mit Buchgutschei-
nen geehrt und die übrigen Leseratten freuten sich über einen Eis-
gutschein. Sicher werden sich dann im nächsten  Projekt „Buchdurst“  
lesehungrige „Bücherwürmer diesmal durch mehr als 10.000 Seiten 
wühlen. 
 70 Jahre Ehrenamt für die KÖB Hadamar  
HADAMAR. Auf diese stattliche Anzahl von Jahren der ehrenamtli-
chen Arbeit kommen die kürzlich geehrten Mitglieder der Katholisch 
Öffentlichen Bücherei Hadamar - ökumenisch geführt - . 
Seit 30 Jahren unterstützt Martina Finsterwalder die Arbeit der KÖB 
Hadamar. Für ihre fünfundzwanzigjährige Mitarbeit wurde Sabine Frit-
zen geehrt. De dritte Ehrung ging an Hannelore Martin, die sich seit 
fünfzehn Jahren für die Bücherei engagiert. Dieser gemeinsame Ein-
satz ermöglicht den Bürgern von Hadamar eine kostenlose Ausleihe 
von Büchern, Zeitschriften, Tonies und Spielen. Das Leitungsteam 

Alles bleibt besser.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre ZahngesundheitModernisierung der Praxis
Neben der gewohnten hochwertigen Behandlung erwartet Sie in 
naher Zukunft auch eine Modernisierung der Praxis. Komplette 
Digitalisierung durch unsere Praxissoftware sowie digitales Röntgen. 
Zweiteres bietet eine deutlich geringere Strahlenbelastung für unsere 
Patienten und Patientinnen.

Wir freuen uns zudem eine langjährige Mitarbeiterin wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen. Frau Tanja Kroneberg unterstützt uns im Bereich 
Praxismanagement und Abrechnung als zertifizierte Betriebswirtin. 

Außerdem ist langfristig eine komplette Sanierung und Renovierung 
der Praxis geplant. Wir freuen uns auf neue Herausforderungen und 
Aufgaben, aber vor allem Sie auch zukünftig in Westerburg begrüßen 
zu dürfen.

Hochwertiger festsitzender und herausnehmbarer Zahnersatz

Höchst präzise Versorgung mit Implantaten 

Maschinelle Wurzelkanalbehandlungen nach neuester Technik

Parodontitisbehandlungen nach aktuellen Richtlinien

Seit dem 01. September 2021 sind wir auch in Westerburg für 
Sie da. Wir freuen uns über die Praxisübernahme und unseren 
zweiten Praxisstandort. 

Nachdem Dr. Hobert Anfang des Jahres leider plötzlich und 
unerwartet verstorben ist, möchten wir weiterhin die zahnärztliche 
Versorgung der Patienten und Patientinnen gewährleisten. Zahnarzt 
Dr. Stein ist mit dem gesamten Praxisteam wie gewohnt für Sie da. 
Unsere Zahnärztin Frau Dr. Orthey steht neben ihrer Tätigkeit in 
Rennerod zusätzlich jeden Freitagvormittag für Ihre Behandlung 
in Westerburg zur Verfügung. Herr Teschke ist wie gewohnt in 
Rennerod für Sie da.

Praxis für Zahngesundheit
Sven Teschke & Kollegen 
Neustr. 31 A
56457 Westerburg
T: 02663 8833
F: 02663 918812
mail@zahnarztpraxis-westerburg.com

Praxis für Zahngesundheit
Sven Teschke & Kollegen
Westernoher Str. 2
56477 Rennerod
T: 02664 345
F: 02664 6643
mail@zahnarztpraxis-rennerod.de



Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert 
 

Telefon 0 64 33 - 947 118 7 
Mobil 0175 - 857 798 8 

 
www.dicle-gartenbau.de

Hilfe im Ahrtal – Spende der KG Hadamar  
ELZ/ HADAMAR. Seit einigen Woche fährt Gabriele Stephan sams-
tags ins Ahrtal, um nach der Hochwasserkatastrophe vor Ort zu hel-
fen. Ihrem Aufruf nach Heizlüftern folgte auch die KG Hadamar. Da 
der Verein bisher gut durch die Corona-Pandemie kam und Unter-
stützung erfuhr, wollte er jetzt etwas zurückgeben. 
Anfang September startete Gabriele Stephan, Inhaberin von Gabrie-
les Mode in Elz, einen Aufruf auf Facebook. Sie wollte den Menschen 
im Ahrtal helfen. An sie war herangetragen worden, dass die Men-
schen Heizlüfter bräuchten. Die eine Seite der Ahr könne erst im 
Frühjahr wieder an die Heizung angeschlossen werden und damit die 
Menschen in der kalten Jahreszeit nicht frieren müssen, wären Heiz-
lüfter ganz gut. Und da Gabriele Stephan konkret helfen wollte, rief 
sie zu dieser Sammelaktion auf, auf welche auch die Karnevalsgesell-
schaft Hadamar aufmerksam wurde. 

Als die Katastrophe über das Ahrtal kam, befand sich Gabriele Ste-
phan im Urlaub und bekam erstmal gar nichts davon mit. Als sie dann 
so richtig realisierte, was da in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-West-
falen geschehen war, war sie geschockt. Über die Powerfrauen in Elz 
kam von Nadine Arnold von der Blütenecke ein konkretes Hilfege-
such. Gebraucht würden Regenjacke und Schutzbrillen. Da war der 
Geschäftsfrau direkt klar, dass sie helfen möchte. Sie wollte sich dann 
auch die Situation vor Ort anschauen. Schnell war Gabriele Stephan 
klar, dass sie nicht nur die Hilfsgüter ins Ahrtal bringen möchte, son-
dern dass sie vor Ort auch anpacken möchte. Und dies macht sie 
jetzt seit einigen Wochen an jedem Samstag. 
Und immer wieder, wenn sie unten ist, fragt sie auch, was denn noch 
benötigt wird. Und so kam es zum Aufruf für die Heizlüfter. Auf den 
Aufruf hin konnte sie bereits 65 Heizlüfter sammeln und ins Ahrtal 
fahren. Weitere Heizlüfter stehen in ihrem Laden, die sie beim nächs-
ten Mal mitnimmt. Den Aufruf lasen auch Mitglieder der KG Hadamar. 
Der Verein kam bisher gut durch die Pandemie. Er brauchte auch 
Hilfe, um Dinge am Vereinsheim umzusetzen, aber die KG Hadamar 
erhielt von vielen Seiten Unterstützung. Nun möchte der Verein etwas 
Gutes an die Gesellschaft zurückgeben und unterstützt daher die Ak-
tion von Gabriele Stephan. Alwin Braun, Präsident der KG, und 
Heinz-Günter Wengenroth, Kassierer, haben sieben Heizlüfter an Ga-
briele übergeben, welche diese mit ins Ahrtal genommen hat. 
Gabriele Stephan weiß, dass nicht jeder ins Ahrtal fahren kann, um 
vor Ort mit anzupacken. Aber es sind auch die kleinen Dinge, mit 
denen die Menschen nach der Katastrophe unterstützt werden kön-
nen. Wer gerne helfen möchte, kann sich bei Helfershuttle informie-
ren oder Gabriele Stephan ansprechen. 

Die nächste „Heimatpost“  
erscheint wieder  

am 4. November 2021



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

22.
23. 
24. 
25. 
26.
27. 
28.
29.
30.
31. 
01.
02.
03.
04. 
05.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

OKTOBER/ NOV.
OKTOBER/ NOV.

Pflegenotruf Andreas Ahlbach  
Funktelefon 0152 /22 766 999

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Apotheke Dorchheim, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Brunnen Apotheke, Waldbrunn, Tel. 06479/1517 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Sankt Nikolaus, Apotheke, Elbtal, Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 

ST‐Team · Ibel & Götzen GbR 
Gymnasiumstraße 10 · 65589 Hadamar · Telefon 0 64 33 ‐ 949 003 0 

info@stteam.de · www.st‐team.de

Altgold‐ An,‐ und Verkauf 
Gold,‐ Platin‐ und Silberschmuck, Zahngold, Münzen, Zinn, Markenarmbanduhren 

Kostenlose unverbindliche Beratung! 

Fachbetrieb für Edelmetallankauf

Generationenhilfe Hadamar e.V.  
Werkstattveranstaltung am 26.10.2021 um 18.00 Uhr im Hotel Nas-
sau-Oranien  
HADAMAR. Seit über einem Jahr arbeitet die Generationenhilfe Hada-
mar e.V. mit an einem bundesweiten Projekt , das von der BAGSO Bun-
desarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen organisiert und 
vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft finanziell un-
terstützt wird. Das Motto lautet: „Mehr Wohlbefinden und Lebensqualität 
im Alter“. Die Themen ausgewogene Ernährung im Alter, Bewegung, so-
ziale Teilhabe und Öffentlichkeitsarbeit werden in den nächsten Jahren 
im Mittelpunkt der Arbeit des Vereins stehen.  Harald Kalteier und Iris 
Bausch-Berg vom Vorstand erklären: „Wir wollen die Reihe unserer Ver-
anstaltung fortsetzen mit der Werkstattveranstaltung, zu der wir herzlich 
einladen. Zunächst wird Frau Dr. Jülicher von der BAGSO das Projekt 
noch einmal erläutern. Anschließend werden in 2 Arbeitsgruppen kon-
krete Maßnahmen erarbeitet. Frau Margraf von der Katholischen Fami-
lienbildungsstätte in Hadamar wird das Thema „soziale Teilhabe“ 
moderieren, Frau Dr. Elke Mari das Thema „ausgewogene Ernährung 
im Alter“. 
Wir laden ein, am Projekt im Alter „IN FORM -Mehr Wohlbefinden und 
Lebensqualität im Alter“ mitzuarbeiten. Da die Veranstaltung unter Co-
ronabedingungen -3G-geimpft, genesen oder getestet stattfindet, ist 
eine Anmeldung notwendig. 
Iris Bausch-Berg Tel. 9130915 Email iris.bausch-berg@awo-hs.org oder  
Harald Kalteier Tel. 943540 Email  kalteier@web.de  Die Nennung des 
Themas „soziale Teilhabe“ oder „ausgewogene Ernährung im Alter“, an 
dem man mitarbeiten möchte, ist wünschenswert. 

Landkreis und alle Verantwortlichen aus 
dem Gesundheitswesen rufen zur 
COVID-Impfung auf   
Limburg-Weilburg. Landrat Michael Köberle und der Erste Kreisbei-
geordnete Jörg Sauer rufen gemeinsam mit allen Verantwortlichen 
aus dem Gesundheitswesen – Gesundheitsamt, Krankenhäuser und 
Impfzentrum – die noch nicht geimpften Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zur COVID-19-Impfung auf. Die Ärztlichen Direktoren der Kranken-
häuser aus Weilburg, Weilmünster und Limburg, Dr. Joachim Sturm, 
Dr. Christoph Best und Dr. Michael Fries, schließen sich diesem ge-
meinsamen Aufruf explizit an. Mit einer Schutzimpfung können Sie 
sich selbst, Ihre Familien, Ihre Freunde und Arbeitskollegen, die unter 
Umständen aus gesundheitlichen Gründen nicht geimpft werden kön-
nen, schützen.  
In der aktuellen Mitteilung der Ständigen Impfkommission beim Ro-
bert-Koch-Institut vom 24. September 2021 wird darauf hingewiesen, 
dass es das Ziel der COVID-19-Impfungen sein muss, schwere 
Krankheitsverläufe, Tod und Langzeitfolgen durch COVID-19 in der 
Bevölkerung Deutschlands so weit wie möglich zu reduzieren.   
Bitte informieren Sie sich! Helfen Sie mit! Impfen schützt!  Nur auf 
diese Weise werden wir bald wieder zur gewohnten Normalität zu-
rückkehren können. Landrat Michael Köberle freut sich, dass das Ge-
sundheitsamt des Landkreises Limburg-Weilburg auch weiterhin eine 
Anlaufstelle für COVID-19-Impfungen bereitstellen wird. Gegenüber 
dem bisherigen Impfzentrum ist in einem Nebengebäude, das sich 
bereits im Besitz des Landkreises befindet, ein kleines Impfzentrum 
eingerichtet worden.   
Die neue Adresse lautet: Auf der Heide 3, 65553 Limburg. Die Pforten 
des neuen, kleinen Impfzentrums öffnen für Impfwillige am 6. Oktober 
2021.   
Die neuen Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 12 bis 20 
Uhr. Zusätzlich werden auch in Zukunft mobile Teams entsendet wer-
den, um beispielsweise in Einrichtungen impfen zu können. Das 
Team des Impfzentrums bittet nach Möglichkeit um vorherige Termin-
vereinbarung, um eine bessere Planungsbasis zu haben und Warte-
zeiten vermeiden zu können.   
Terminvereinbarungen sind möglich über die Homepage des Land-
kreises Limburg-Weilburg unter www.limburg-weilburg.de oder über 
www.terminland.eu/iz-limburg-weilburg/

Suche zum Verkauf Häuser - ETW - MFH -Grundstücke 
Vom Focus als bester Immobilienmakler im Gebiet ausgezeichnet.



...Sport
ROT WEISS HADAMAR   
Ergebnisse der letzten Spiele (bei Redaktionsschluss)  
Hessenliga : 
RW Hadamar -SC Waldgirmes 2-1 
RW Walldorf- RW Hadamar 0-2 
RW Hadamar - FC Eddersheim 1-4   
Gruppenliga: 
RW Hadamar - SG Oberliederbach 0-1 
RW Hadamar - Niederhöchstadt 0-2 
TSG Wörsdorf- RW Hadamar 5-1   
Vorschau auf die kommenden Spiele:   
Hessenliga: 
Samstag, den 23.10.21 
RW Hadamar - VfB Ginsheim , 15.00 Uhr 
Mittwoch, den 27.10.21 
Hessen Dreieich- RW Hadamar , 19.30 Uhr 
Sonntag, den  31.10.21 
VfB Ginsheim- RW Hadamar, 15.00 Uhr   
Gruppenliga Wiesbaden  
Sonntag, den 24.10.21 
SV Wiesbaden- RW Hadamar II , 15.30 Uhr 
Sonntag, den 31.10.21 
RW Hadamar II - SG Selters, 15.30 Uhr 
  Gedenkstätte Hadamar  
HADAMAR. Anlässlich des Gedenkens an die Pogromnacht am       
9. November 1938 lädt die Gedenkstätte Hadamar zu einem Vortrag 
über die Geschichte und Gegenwart antisemitischer Verschwörungs-
theorien mit Dr. Julian Timm ein:  
"Legitimationserzählungen: Strukturen, Muster und Funktionen 
antisemitischer Narrative, und wie man ihnen begegnet", Vortrag 
und Diskussion mit Dr. des. Julian Timm, 9. November 2021, 
19:00 Uhr, Festsaal der Vitos Klinik Hadamar und digital live 
unter https://www.youtube.com/GedenkstätteHadamar  
Antisemitische Gewalttat bedarf einer zumindest vorgeschobenen 
Rechtfertigung. Da Antisemitismus jedoch durch nichts in der realen 
Welt Existierendes zu legitimieren ist, werden Geschichten erfunden, 
welche Jüdinnen und Juden kollektiv als eine Bedrohung darstellen. 
Sie werden mit erfundenen verschwörerischen, amoralischen, geld- 
und machtbesessenen Karikaturen fiktiver Juden gleich gesetzt. Der 
Appell zur präventiven Vertreibung und Vernichtung ist in diesen Ge-
schichten eingeschrieben. Die Erzählung einer angeblichen jüdischen 
Weltverschwörung vereint dabei fast alle gängigen antijudaistischen 
und antisemitischen Klischees. Das Narrativ ist mehr als 150 Jahre 
alt und aus seinen Versatzstücken wurden und werden die Kulissen 
zusammengesetzt, vor deren Hintergrund Gewalt gegen Jüdinnen 
und Juden gerechtfertigt und durchgeführt wird. Die Frage nach Mög-
lichkeiten, diese paranoide Gedankenwelt aufzubrechen, ist in Anbe-
tracht aktueller Entwicklungen akuter denn je und wird ebenfalls Teil 
des Vortrags und des anschließenden Austauschs sein. 
 
Elternkurs „Kess-erziehen“ – Weniger Stress   
Mehr Freude startet in Bad Camberg Würges am 29.10.2021   
Welche Eltern wollen nicht das Beste für Ihr Kind/ Ihre Kinder? Sie 
wollen ihre Kinder so erziehen, dass sie sich zu selbstbewussten und 
starken Persönlichkeiten entwickeln können. Sie wollen respektvoll 
mit ihnen umgehen und ihre Würde achten.  Aber wie kann das Kind 
zu einem eigenständigen, verantwortungsvollen, kooperativen und 
lebensfrohen Menschen erzogen werden, wenn es da öfter größere 
oder auch kleinere Auseinandersetzungen gäbe wie: „Ich putz mir 
jetzt aber nicht die Zähne!“ und ein paar Minuten und Nervenproben 
später: „Ich zieh mich nicht an. Ich will heute nicht in die Schule/Kita!.“ 
Frau A. spürt die Wut im Bauch hoch steigen. Jeden Morgen dasselbe 
Theater. Die Tochter trödelt. Und sie hat es eilig.  Kinder sind ein Ge-
schenk– manchmal sind sie jedoch eine echte Herausforderung! 
Im Kurs bekommen Eltern Anregung und Unterstützung, neue ermu-
tigende Verhaltensweisen auszuprobieren und ihre Kinder zur Ko-
operation zu motivieren. Eltern erhalten Hilfe, Kinder in unter- 
schiedlichen Situationen besser zu verstehen und respektvoll mit-
einander in der Familie umzugehen, aber auch klare Grenzen zu set-
zen. Der Eltern-Kurs „Kess-erziehen“ der Katholischen Familienbil- 
dungsstätte Limburg, der in Kooperation mit dem Familienzentrum in 
Bad Camberg(FACE) startet, will darauf Antwort geben. Die Abkür-
zung KESS beinhaltet die Begriffe: k = kooperativ, e = ermutigend, s 
= sozial und s = situationsorientiert.  Der Elternkurs ist geeignet für 
alle Eltern mit Kindern ab 3 Jahren bis zum Ende der Grundschulzeit. 
Anmeldungen über die Homepage www.fbs-limburg.de der Familien-
bildungsstätte unter Kursnummer W050

- Möbel nach Maß 
- Beratung/Planung 
- Fenster und Haustüren 
- Einbruchsicherung 
- Treppen/Renovierung 
- Holz/Laminatböden 
- Rollläden/Reparatur 

TISCHLERMEISTER 

GERHARD 

 T       LKSDORF
 
65589 Oberweyer 
Oberdorfstraße 20 
 
Telefon 06433 - 4548 
Fax      06433 - 943829 
mobil   0162 - 4381958 
 
E-mail  G.Tolksdorf@t-online.de

VoVolkerlker GraraF 

Krämermergasssse 9 . 655558989 Hadamaradamar  
 06433-23 1515 . 0171-6501058  

infinfo@starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede 
wwwwww. starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede

Heizung.Sanitär.Solar



Waffel-Aktion  
ein voller Erfolg  
HADAMAR. Die Kath. Kitas der Pfarrei St. Jo-
hannes Nepomuk Hadamar bedanken sich 
recht herzlich bei allen Spendern, die die Waf-
fel- / Kuchen- / Muffin-Aktion vom 23. Septem-
ber 2021 zu einem so großen Erfolg gemacht 
haben. Mit Stolz können wir berichten, dass an 
den acht Standorten insgesamt über 3600,- 
Euro an Spendengeldern eingegangen sind.   
Die Spenden werden nun an die Pfarrei an Ahr-
weiler überwiesen, um den Opfern vor Ort best-
möglich helfen zu können.   
Noch einmal vielen Dank an alle Spender und 
Spenderinnen!  

Langstraße 71· 65589 Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

Schöne Blumen-  
und Deko-Accessoires  
zu jeder Gelegenheit!

Blumen Heep  e. K.

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG



...aus dem Rathaus
Amtliche Bekanntmachung   
Einladung zur Bürgerversammlung  
Die 1. Bürgerversammlung während der Legislaturperiode 2021 – 
2026 nach § 8 a Hessische Gemeindeordnung findet  am Donners-
tag, den 04. November 2021, um 19.00 Uhr in der Stadthalle Ha-
damar, Hospitalstr. 6-10, 65589 Hadamar statt.  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung durch den Stadtverordnetenvorsteher 
2. Bericht des Stadtverordnetenvorstehers 
3. Beantwortung der schriftlich eingereichten Fragen  
    durch den Bürgermeister 
4. Aussprache über allgemein interessierende städtische Themen.  
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Hadamar werden gebeten, 
Fragen, die in der Bürgerversammlung beantwortet werden sollen, 
bis spätestens Montag, den 25. Oktober 2021, an den Stadtverord-
netenvorsteher, Herrn Michael Lassmann, Untermarkt 1, 65589 Ha-
damar zu richten. Diese können auch per E-Mail an folgende Adresse 
gerichtet werden: m.lassmann@stadt-hadamar.de.   
In der Bürgerversammlung sind auch Fragen zugelassen, die nicht 
vorher schriftlich eingereicht wurden. Eine sofortige Beantwortung 
dieser Fragen kann jedoch nicht immer gewährleistet werden.  
Die Zahl der Teilnehmer kann aus Gründen des Infektionsschutzes 
beschränkt werden. Um Beachtung der vor Ort ausgewiesenen Hy-
gieneregeln wird gebeten.     
Hadamar, den 07.10.2021 
Michael Lassmann, Stadtverordnetenvorsteher  
 Spatenstich für 
Sportplatz-Neubau erfolgt  
Lange Planungsphase zu erfolgreichem Abschluss gebracht  
HADAMAR. Bereits seit einigen Tagen rollen auf dem „Zipfen“ in Nie-
derhadamar die Bagger. Mit dem gemeinsamen Spatenstich von Ver-
tretern des Sportvereins Rot-Weiß Hadamar und der Stadt haben die 
Arbeiten für die neue zentrale Sportanlage nun auch ganz offiziell be-
gonnen. Die Freude darüber ist nicht nur beim Sportverein groß, auch 
Bürgermeister Michael Ruoff ist erleichtert, dass die lange Planungs-
phase nun endlich erfolgreich abgeschlossen werden konnte: „Bereits 
2012, kurz nach der Zusammenführung von SpVgg Hadamar und SC 
Rot-Weiß Niederhadamar, erreichte die Stadtverwaltung das Schrei-
ben mit der Bitte um Bezuschussung des Projekts.“ Doch auch wenn 
sich das auserkorene Grundstück zu diesem Zeitpunkt bereits in städ-
tischer Hand befand, war zunächst Geduld gefragt: ein neuer Bebau-
ungsplan musste aufgestellt und vom Regierungspräsidium ge- 
nehmigt werden. 
Darüber hinaus galt es zudem, die Finanzierung des Vorhabens zu 
sichern. Auch diese Hürde wurde gemeinsam erfolgreich genommen. 
„Die Stadt beteiligt sich an den Gesamtkosten in Höhe von rund 1,7 
Millionen Euro mit einem Zuschuss von 925.000€. Weitere 200.000 
€ gibt das Land Hessen, 40.000 € der Landkreis Limburg-Weilburg 
und 10.000€ der Landessportbund dazu“, erläutert Schatzmeister 
Fritz Otto. Eigenleistungen, wie etwa die Übernahme von Pflaster-
arbeiten sorgen indes für ein Ersparnis von rund 80.000 €. 

Auf der rund 12.000 Quadratmeter großen Fläche oberhalb des bis-
herigen Sportplatzes wird nun also bis zum kommenden Frühjahr ein 
neues Großspielfeld mit Kunstrasen entstehen. „Auf diese Weise kön-
nen wir den regen Trainings- und Spielbetrieb sämtlicher Jugend- und 
Seniorenmannschaften auch in den kälteren Monaten gut umsetzen“ 
erklärt Vereins-Pressesprecher Hans Reichwein. Ein neues Vereins-
heim, das bis zum kommenden Sommer fertiggestellt sein soll, hat 
Architekt Hans-Peter Weckbecker ebenfalls vorgesehen. Das alte 
Vereinsheim soll dafür einen neuen Nutzer finden. „Interessenten gibt 
es bereits – wir befinden uns in guten Gesprächen“, so Präsident Rai-
ner Druck. 
Zur kommenden Spielzeit 2022/23 will der Sportverein dann seine 
bisherige Heimspielstätte an der Faulbacher Straße aufgeben. Für 
den Verein ist das ein folgerichtiger Schritt, da diese in den vergan-
genen Jahren zunehmend von Wohnraum umschlossen wurde. Die 
Stadt kann das Gelände dann für weitere Wohnbaumaßnahmen an 
potenzielle Investoren veräußern und auf diese Weise nicht nur sei-
nen Zuschuss refinanzieren, sondern auch großzügigen Wohnraum 
in attraktiver Lage schaffen. Angesichts all dieser positiven Effekte ist 
der Start des Sportplatz-Baus „eine wirklich gute Sache für die Stadt 
Hadamar“ findet Stadtverordnetenvorsteher Michael Lassmann.  
Michael Ruoff, Bürgermeister 
 Arbeiten an der „Hadamar App“  
schreiten voran  
Vereine, Gewerbetreibende und Gastgeber  
können sich registrieren  
HADAMAR. Gemeinsam mit der Agentur webfacemedia treibt die 
Stadt Hadamar derzeit die Entwicklung ihrer Smartphone-App voran. 
Mit dieser sollen BürgerInnen und BesucherInnen zukünftig die Mög-
lichkeit haben, die Stadt „in der Hosentasche“ mit sich zu führen. Alle 
wichtigen Informationen, u.a. zur Verwaltung, den Veranstaltungster-
minen, Mitgliedschaften in Vereinen, Tourismus- und Freizeitange-
boten sollen über das Smartphone schnell und einfach abrufbar sein. 
Personalisierbare Push-Benachrichtigungen können die NutzerInnen 
an den Abfallkalender erinnern, über Nachrichten informieren und auf 
aktuelle Geschehnisse hinweisen.   
Auch ein Gewerbe-, Vereins- und Gastgeberverzeichnis wird die App 
anbieten. Hierfür wird auf die Plattform „http://www.marktplatz-lim-
burg-weilburg.de“ zurückgegriffen, die bereits u.a. den städtischen 
Online-Veranstaltungskalender speist. Alle Hadamarer Vereine, Un-
ternehmen und Gastgeber werden deshalb aktuell von der Stadtver-
waltung eingeladen, sich kostenlos auf der Plattform zu registrieren. 
Wer dies bereits vor längerer Zeit getan hat, wird gebeten, die dort 
hinterlegten Daten auf Aktualität zu prüfen und gegebenenfalls durch 
eine E-Mail an info@marktplatz-limburg-weilburg.de korrigieren 
und/oder ergänzen zu lassen. 
Die Vorteile der Registrierung sind vielfältig, wie Bürgermeister Mi-
chael Ruoff aufzeigt: „Alle Vereine, Gewerbetreibenden und Gast-
geber haben so jederzeit die Möglichkeit, ihre Daten selbst nach 
Wunsch einzustellen, aktuell zu halten und sie den NutzerInnen der 
App zugänglich zu machen. Eine gemeinsame Verwendung des Ver-
anstaltungskalenders ermöglicht allen OrganisatorInnen zudem Ter-
min-Kollisionen bei der Planung von Veranstaltungen in unserer Stadt 
zu vermeiden.“ Alle Informationen zur Registrierung findet man unter 
www.hadamar.de/app. Bei Rückfragen steht das Stadtmarketing-
Team (stadtmarketing@stadt-hadamar.de) gerne zur Verfügung. 
Bild: Symbolbild Hadamar-App 



B ESTAT TU NG E N

VOGEL

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Hadamar, Neugasse 16
Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an Sonn-
und Feiertagen für Sie da.

www.bestatter-vogel.de

Nicht nur die Wälder – auch die  
Herbstferien werden bunt!  
Ikufaz-Programm für die Herbstferien steht  
HADAMAR. In den Herbstferien finden im Familienzentrum der Stadt 
(IkuFaz) in Kooperation mit der Stadtjugendpflege, dem Kinder-
schutzbund und der Caritas u.a. folgende Angebote statt:     
Montag, 11.10.21  
09.00- 12.00 Uhr Beratung für Senioren (Caritas), Anmeldung nicht 
nötig  
14.00 -18.00 Uhr, offener Treff für Kinder- und Jugendliche, ohne An-
meldung  
14.30 -16.30 Uhr, Tipps und Tricks an der Tischtennisplatte. Mit prak-
tischen Übungen auf dem Weg zum Profi. Wenn vorhanden, bitte 
Schläger mitbringen. Für Kinder/ Jugendliche ab 10 Jahren. Ohne 
Anmeldung.    
Dienstag, 12.10.21  
14.30 -16.30 Uhr Garten-AG für Kinder ab 7 Jahren, ohne Anmel-
dung 
14.30 -16.30 Uhr Theater-Projekt für Kinder ab 7 Jahren, ohne An-
meldung  
Mittwoch, 13.10.21  
10.00 -12.00 Uhr Plaudertreff und Kaffeeklatsch für Erwachsene   
Mittwoch, 13.10.21 und Donnerstag, 14.10.21 
13.30 -17.30 Uhr „Graffiti und Kunst kann auch schön sein“. Wir ge-
stalten eine Hauswand! Für junge Leute ab 12. Bitte Schutzkleidung 
mitbringen! Keine Anmeldung nötig.   
Freitag, 15.10.21 und Montag, 18.10.21 
09.00 -12.00 Uhr Beratung für Senioren (Caritas), Anmeldung nicht 
nötig    
Dienstag, 19.10.21  
14.30 -16.30 Uhr Garten-AG für Kinder ab 7 Jahren, ohne Anmel-
dung 
14.30 -16.30 Uhr Theater-Projekt für Kinder ab 7 Jahren  
Mittwoch, 20.10.21  
10.00 -12.00 Uhr Plaudertreff und Kaffeeklatsch für Erwachsene  
14.30 -16.30 Uhr Malkurs mit Acrylfarben und parallel:  Einführung in 
die Fotografie (ab 7 Jahren), Infos dazu erhalten Sie bei Frau Sandra 
Schmidt, 06433-9349886 oder fzhadamar@dksb-lm.de 

Donnerstag, 21.10.21 und Freitag, 22.10.21 
10.00 Uhr – 16.00 Uhr 2-tägiges „Dance-Camp“ für Kinder und Ju-
gendliche ab 8 Jahren. Anmeldung erforderlich. Weitere Infos unter 
folgendem Link!   
Freitag, 22.10.21 
09:00 – 12:00 Uhr Beratung für Senioren (Caritas), Anmeldung nicht 
nötig    

 Ein guter Engel für Familien 
„…nur zwei Stunden in der Woche – für mich waren Sie die Welt“  
wellcome-Praktische Hilfe nach der Geburt bietet im Landkreis Lim-
burg-Weilburg die Möglichkeit, sich für junge Familien zu engagieren: 
Ehrenamtliche unterstützen Eltern in der Kinderbetreuung im ersten 
Lebensjahr nach der Geburt eines Kindes.  
Ein neues Baby stellt den Alltag von Familien häufig für eine gewisse 
Zeit völlig auf den Kopf. In Zeiten wachsender Mobilität und kinder-
fernen Lebenswelten fehlt häufig das persönliche Netzwerk von Fa-
milie, Freunden und Nachbarn, um die neuen Herausforderungen zu 
meistern. Genau jetzt sind wellcome Ehrenamtliche oft die rettenden 
Engel auf Zeit! 
Unser Team unterstützt 1-2x/Woche für 2-3 Stunden ganz praktisch 
und unbürokratisch im Alltag: ein Spaziergang mit dem Baby, damit 
die Mutter Schlaf nachholen kann, spielen mit den Geschwisterkin-
dern oder die Begleitung der Zwillingsmutter zum Kinderarzt. Sie ste-
hen mit Rat und Tat zur Seite oder hören einfach nur zu. Eine 
scheinbar kleine Unterstützung mit großer Wirkung. „Es waren nur 
zwei Stunden in der Woche – für mich waren sie die Welt“, berichtet 
eine Mutter.  
Möchten auch Sie einen Teil Ihrer Zeit verschenken und mit strahlen-
den Kinderaugen beschenkt werden ? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Unser Team sucht Unterstützung und freut sich auf Sie! 
Kontakt: Nicole Merz, Hebamme und wellcome Koordinatorin, E-Mail: 
limburg@wellcome-online.de; Tel.: 0177-9779898.



Jetzt 
noch schnell 
anschließen!

Zusammen für die Zukunft:

Komm mit uns auf die digitale Überholspur

Der offizielle Startschuss für die Ausbauphase 
ist gefallen. Am 29. Juni 2021 erfolgte durch 
Gemeindevertreter und Bauherren in Oberweyer 
der erste Spatenstich für die gigaschnelle 
Zukunft. 

Damit beginnt der Bau für eines der moderns-
ten Kommunikationsnetze Deutschlands. 
Rund 6.000 Haushalte und Unternehmen 
können in Hadamar bald zukunftssicher mit 
bis zu 1000 Mbit/s surfen. Sei auch Du dabei! 

Jetzt noch schnell sparen!

Alle Bürger:innen im Ausbaugebiet bekom-
men von uns noch einmal die Möglichkeit 
sich einen kostenlosen Glasfaser-Anschluss 
zu sichern. Wenn Du Dich bis zum Ende der 
Baumaßnahmen in Deiner Straße für un-
seren Glasfaser-Vertrag entscheidest, über-
nehmen wir für Dich nicht nur bis zu 2.500 €1 
Baukosten, sondern Du kannst zusätzlich 
beim Installationspaket 399 €2 sparen. 

Dein Glasfaser-Vertrag startet erst, wenn  
Dein Altvertrag abgelaufen bzw. gekündigt 
ist. Es fallen also keine doppelten Kosten  
für Dich an.

So kommst Du zu Deinem Glasfaser-Vertrag

Prüf ganz einfach auf vodafone.de/hadamar, 
ob Deine Adresse im Ausbaugebiet liegt. Wenn 
ja, registrier Dich dort und wir kontaktieren 
Dich für einen Beratungstermin. Gerade in  
Zeiten von Corona empfiehlt es sich, einen 
persönlichen Termin mit einem unserer  
Berater zu vereinbaren – gerne direkt bei Dir 
zuhause und alles im Rahmen der aktuellen 
Hygiene- und Verhaltensregeln. Natürlich 
erreichst Du uns auch über unsere Hotline  
unter 0800 20 30 325. Oder Du besuchst  
uns in einem unserer Vodafone-Shops in 
Deiner Nähe.  

Entdecke, wie gigaschnell Dein Internet 
sein kann

Gleichzeitig Surfen, Arbeiten im Homeoffice 
und verzögerungsfreies Streamen von Video-
konferenzen und den neuesten Filmen – 
stets mit einer stabilen Internetverbindung. 

Wie schnell Du mit 1000 Mbit/s z. B. einen 
90-minütigen Blockbuster-Film downloaden 
kannst, siehst Du hier:

Mit Glasfaser (1000 Mbit/s)

Mit VDSL (100 Mbit/s)

Mit DSL (16 Mbit/s)

Together we can

Beratungsmöglichkeiten in Deiner Nähe 

Vodafone-Shops:

 Vodafone-Shop Limburg  
 Werner-Senger-Str. 9 a 
 65549 Limburg a. d. Lahn

 Vodafone-Filiale Limburg
 Bahnhofstr. 8
 65549 Limburg a. d. Lahn

 R & L Telecommunication GmbH im Globus
 Mundipharmastr. 1 
 65549 Limburg a. d. Lahn (im Globus)

Vodafone-Berater vor Ort:

 Jens Damerau   
 Tel.: 0160 75 35 497

Dein Weg zu mehr Informationen

Schau auf unserer Website  
vodafone.de/hadamar 
vorbei oder scann einfach 
den QR-Code und erhalte 
weitere Infos rund um 
den Glasfaser-Ausbau
in Hadamar.

1 Bei Unterzeichnung des Grundstücksnutzungsvertrages und eines Vodafone Glasfaser-Vertrages bis zum Ende der Baumaßnahmen in Deiner Straße wird 
Dein Gebäude durch die Primevest-Capital-Partners Deutschland GmbH (Primevest) kostenlos ans Glasfasernetz angeschlossen. Einzelheiten sind dem Grund-
stücksnutzungsvertrag (GNV) der Primevest zu entnehmen. Danach kostet der Anschluss Deines Gebäudes ans Glasfasernetz bis zu 2.500 €. Beim Ausbau 
wird ein Glasfaser-Hausübergabepunkt in Deinem Gebäude installiert. Der Anschluss ans Glasfasernetz ist die Voraussetzung für einen Vodafone Glasfaser-
Vertrag. 2 Das Installationspaket enthält die Verlegung eines Glasfaser-Anschlusses vom Glasfaser-Hausübergabepunkt bis in Deine Wohnräume und den 
Anschluss des Netz-Modems durch eine:n Techniker:in. Das Paket kostet einmalig 399 €. Bis zum Ende der Baumaßnahmen in Deiner Straße ist das Installations-
paket in Verbindung mit einem Red Internet & Phone Glasfaser-Vertrag kostenlos. Vodafone GmbH • Ferdinand-Braun-Platz 1 • 40549 Düsseldorf • vodafone.de

Baustart für das 
Glasfasernetz  
vodafone.de/hadamar

in ca. 6 Minuten

in ca. 39 Minuten

in ca. 36 Sekunden
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